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Bilanz 
Gemeinnützige und Hilfs-Gesellschaft der Stadt St.Gallen (GHG) 

Ziffer TCHF % TCHF % 

Aktiven 
Flüssige Mittel 1 18’013 16’628 
Forderungen 2 10’590 10’710 
Aktive Rechnungsabgrenzungen 3 380 245 
Vorräte 4 89 94 

Umlaufvermögen 29’072 37.6 27’678 35.7 
Sachanlagen 5 45’033 46’704 
Finanzanlagen 6 3’160 3’104 

Anlagevermögen 48’193 62.4 49’808 64.3 
Total Aktiven 77’266 100.0 77’486 100.0 

Passiven 
Kurzfristige Verbindlichkeiten 7 5’691 5’602 
Passive Rechnungsabgrenzungen 8 1’825 2’618 

Kurzfristiges Fremdkapital 7’516 9.7 8’220 10.6 
Langfristige Finanzverbindlichkeiten 9 19’678 19’862 
Langfristige Rückstellungen 10 30 150 

Langfristiges Fremdkapital 19’708 25.5 20’012 25.8 
Fremdkapital 27’224 35.2 28’232 36.4 

Fondskapital zweckgebunden 8’209 8’286 
Schwankungsfonds 5’565 5’272 

Zweckgebundenes Fonds- und Rücklagenkapital 11 13’775 17.8 13’559 17.5 
Vereinskapital 666 666 
Erarbeitetes Kapital 20’815 20’102 
Bewertungsreserve Wertschriften 280 243 
Reserve für Pensionsverpflichtungen 2’221 2’093 
Reserve für zukünftige Bauten 2’450 2’637 
Reserve für bestehende Bauten 4’699 4’817 
Neubewertungsreserven 5’136 5’136 
Jahresergebnis 0 0 

Organisationskapital 36’268 46.9 35’695 46.1 
Total Passiven 77’266 100.0 77’486 100.0 

31.12.2025 31.12.2024 

Aufgrund des Ausweises in Tausender kann es zu Rundungsdifferenzen kommen. Dies gilt für alle aufgeführten Darstellungen 
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Betriebsrechnung 
Gemeinnützige und Hilfs-Gesellschaft der Stadt St.Gallen (GHG) 

Ziffer TCHF 
2025 

% TCHF 
2024 

% 

Beiträge externe Kostenträger 37’793 34’902 
Erträge aus erbrachten Leistungen 36’328 33’696 
Spenden 533 781 
Übrige Erträge 587 647 

Betriebsertrag 75’241 100.0 70’026 100.0 

Personalaufwand 12 -53’808 -50’391 
Mietaufwand -2’379 -2’168 
Betriebsaufwand 13 -12’035 -10’623 
Abschreibungen 14 -3’097 -3’082 

Total direkter Aufwand -71’319 -94.8 -66’264 -94.6 

Personalaufwand 12 -1’888 -1’431 
Betriebsaufwand -898 -647 

Total administrativer Aufwand -2’786 -3.7 -2’078 -3.0 

Betriebsergebnis 1’137 1.5 1’685 2.4 

Finanzertrag 146 349 
Finanzaufwand -499 -499 

Total Finanzerfolg -353 -0.4 -150 -0.1 

Organisationsfremder Ertrag 15 188 5 
Organisationsfremder Aufwand 16 -187 -8 

Total organisationsfremder Erfolg 1 0.0 -3 0.0 

Ergebnis vor Fondsveränderung 785 1.0 1’531 2.2 

Zweckgebundene Fonds 
Zuweisung Schwankungsfonds -1’459 -1’121 
Verwendung Schwankungsfonds 1’166 354 
Zuweisung Fondskapital zweckgebunden -555 -590 
Verwendung Fondskapital zweckgebunden 511 626 
Zuweisung Abschreibungsfonds zweckgebunden 0 -61 
Verwendung Abschreibungsfonds zweckgebunden 122 118 

Total Veränderung der zweckgebundenen Fonds 11 -213 -0.3 -674 -1.0 

Jahresergebnis 1 572 0.8 857 1.2 

Verwendung Reserve für zukünftige Bauten 0 0 
Verwendung Reserve für bestehende Bauten 305 296 
Zuweisung Bewertungsreserve Wertschriften -37 -114 
Zuweisung Reserve für Pensionsverpflichtungen -128 -124 
Zuweisung an erarbeitetes Kapital -712 -915 

Total Zuweisungen -572 -0.8 -857 -1.2 

Jahresergebnis 2 0 0.0 0 0.0 
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Geldflussrechnung 
Gemeinnützige und Hilfs-Gesellschaft der Stadt St.Gallen (GHG) 

2025 2024 
TCHF TCHF 

Jahresergebnis 0 0 
Abschreibungen 3’097 3’082 
Bildung von Rückstellungen 30 0 
Auflösung von Rückstellungen -150 0 
Gewinn/Verlust aus Abgängen des Anlagevermögens 0 0 
Kursgewinne/-verluste auf Wertschriften -70 -202 
Veränderung zweckgebundenes Fondskapital 44 -256 
Veränderung Abschreibungsfonds -122 -57 
Veränderung Schwankungsfonds 292 767 
Veränderung Bewertungsreserve Wertschriften 37 114 
Veränderung Reserve für Pensionsverpflichtungen 128 125 
Veränderung erarbeitetes Kapital 712 915 
Veränderung Reserve für zukünftige Bauten -187 0 
Veränderung Reserve für bestehende Bauten -118 -296 

Veränderung Aktiven und Verbindlichkeiten 
Veränderung Forderungen 120 -1’697 
Veränderung aktive Rechnungsabgrenzungen -135 317 
Veränderung Aufträge in Arbeit und Vorräte 5 -10 
Veränderung kurzfristige Verbindlichkeiten 89 526 
Veränderung passive Rechnungsabgrenzungen -793 1’093 

Total Veränderung Aktiven und Verbindlichkeiten -714 229 

Geldfluss aus Betriebstätigkeit 2’981 4’421 

Erwerb von Sachanlagen -1’433 -1’584 
Verkauf von Sachanlagen 7 65 
Subventionsbeiträge 0 0 
Erwerb von Finanzanlagen -524 -600 
Verkauf von Finanzanlagen 538 582 

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -1’412 -1’537 

Aufnahme von langfristigen Finanzverbindlichkeiten 0 0 
Rückzahlungen von langfristigen Finanzverbindlichkeiten -184 -184 

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -184 -184 
Zunahme/Abnahme der flüssigen Mittel 1’385 2’700 

Bestand flüssige Mittel zu Jahresbeginn 16’628 13’928 
Bestandesveränderung Berichtsjahr 1’385 2’700 

Bestand flüssige Mittel zu Jahresende 18’013 16’628 
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Rechnung über die Veränderung des Kapitals 
Gemeinnützige und Hilfs-Gesellschaft der Stadt St.Gallen (GHG) 

In TCHF 
Saldo 
01.01. 

Zugang Interne 
Transfers 

Abgang Saldo 
31.12. 

Vereinsvermögen 666 0 0 0 666 
Erarbeitetes Kapital 20’102 1’031 0 318 20’815 
Bewertungsreserve Wertschriften 243 37 0 0 280 
Reserve für Pensionsverpflichtungen 2’093 128 0 0 2’221 
Reserve für zukünftige Bauten 2’637 0 -187 0 2’450 
Reserve für bestehende Bauten 4’817 0 187 305 4’699 
Neubewertungsreserve 5’136 0 0 0 5’136 
Jahresergebnis 0 0 0 0 0 

Organisationskapital 35’695 1’196 0 623 36’268 

Mittel aus Eigenfinanzierung 

Vorbehältlich der Genehmigung durch die Vereinsversammlung am 24.06.2026 

In TCHF 
Saldo 
01.01. 

Zugang Interne 
Transfers 

Abgang Saldo 
31.12. 

Vereinsvermögen 666 0 0 0 666 
Erarbeitetes Kapital 19’187 1’725 0 810 20’102 
Bewertungsreserve Wertschriften 129 114 0 0 243 
Reserve für Pensionsverpflichtungen 1’968 124 0 0 2’093 
Reserve für zukünftige Bauten 2’637 0 0 0 2’637 
Reserve für bestehende Bauten 5’113 0 0 296 4’817 
Neubewertungsreserve 5’136 0 0 0 5’136 
Jahresergebnis 0 0 0 0 0 

Organisationskapital 34’837 1’963 0 1’106 35’695 

Mittel aus Eigenfinanzierung 

Genehmigung durch die Vereinsversammlung am 02.07.2025 

2024 

2025 
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Anhang 
Gemeinnützige und Hilfs-Gesellschaft der Stadt St.Gallen (GHG) 

A Grundlagen der Rechnungslegung 

Die Rechnungslegung der Gemeinnützigen und Hilfs-Gesellschaft der Stadt St.Gallen (GHG) orientiert sich 
1. Am Kontenrahmen CURAVIVA; 
2. An den einschlägigen Richtlinien des Kantonalen Sozialamts zur Rechnungslegung für anerkannte Einrichtungen für Kinder und 
Jugendliche (IVSE-Bereich A) und für Menschen mit Behinderung (IVSE-Bereich B); 
3. An der Fachempfehlung Swiss GAAP FER und insbesondere Swiss GAAP FER 21 und 28. Sie vermittelt ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Ertrags- und Finanzlage; 
4. An den Grundsätzen der Vollständigkeit, Klarheit, Vorsichtigkeit, Stetigkeit, Transparenz und am Bruttoprinzip. 

B Einbezogene Institutionen 

Folgende Institutionen, aufgeteilt nach Tätigkeitsgebieten, sind Teil der Vereinsrechnung der Gemeinnützigen 
und Hilfs-Gesellschaft der Stadt St.Gallen: 

Verein 
GHG Geschäftsstelle 

Handel 
GHG St.Galler Brockenhaus 

Sonderschule 
GHG CP-Schule - Schule für körperbehinderte Kinder 
GHG Heilpädagogische Schule St.Gallen 

Heime 
Seniorenheim 

GHG Rosenberg 
GHG Maurini 

Kinder- und Erwachsenenheime 
GHG Sonnenhalde Tandem 
GHG Tempelacker 
GHG Riederenholz 

C Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 

Für die Jahresrechnung gilt grundsätzlich das Anschaffungs- bzw. Herstellkostenprinzip. Die Buchhaltung 
wird in Schweizer Franken geführt. Die wichtigsten Bilanzierungsgrundsätze sind nachfolgend dargestellt. 

Flüssige Mittel und Wertschriften 
Diese Position umfasst Kasse, Postkonten, Geldkonten bei der Bank, Festgelder und Wertschriften, die als 
Liquiditätsreserve gehalten werden. Die Bewertung erfolgt zum Marktwert am Bilanzstichtag. 

Forderungen 
Die Bewertung erfolgt zu Nominalwerten abzüglich der notwendigen Wertberichtigungen. 

Vorräte 
Die Bewertung der Vorräte erfolgt zu den durchschnittlichen Anschaffungs- bzw. Herstellkosten bzw. zum tieferen 
realisierbaren Marktwert. 

Aktive Rechnungsabgrenzung 
Diese Position umfasst die aus den sachlichen und zeitlichen Abgrenzungen der einzelnen Aufwand- und 
Ertragspositionen resultierenden Aktivposten. Die Bewertung erfolgt zum Nominalwert. 

Sachanlagen 
Die Sachanlagen, ausgenommen Grundstücke und Gebäude, sind zu Anschaffungswerten unter Abzug kummulierter 
Abschreibungen bewertet. 
Grundstücke und Gebäude wurden per 1.1.2008 neu bewertet (Basis amtlicher Verkehrswert), dies aufgrund mangelnder 
Angaben der historischen Anschaffungskosten. Die Differenz zum bilanzierten Buchwert wird in den Neubewertungsreserven 
ausgewiesen. Abschreibungen erfolgen auf den Werten per 1.1.2008 gemäss Vorgaben CURAVIVA. 
Die Aktivierungsgrenze bei Investitionen liegt unverändert bei CHF 3'000.00 für Einzelgüter, CHF 20'000.00 für Massengüter 
(Pflegebetten, Tische, Stühle etc.) und CHF 50'000.00 für Immobilien. 
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Zuwendungen der öffentlichen Hand 
Zuwendungen der öffentlichen Hand sind anzusetzen, wenn eine angemessene Sicherheit darüber besteht, dass die Organisation 
die damit verbundenen Bedingungen erfüllt und der Wert verlässlich schätzbar ist. Vermögenswertbezogene Zuwendungen der 
öffentlichen Hand werden mit dem Vermögenswert verrechnet. Nicht-monetäre vermögenswertbezogene Zuwendungen der 
öffentlichen Hand werden bei Zugang zu aktuellen Werten erfasst. Erfolgsbezogene Zuwendungen der öffentlichen Hand sind 
planmässig ertragswirksam zu erfassen und zwar im Verlauf der Perioden, in denen die Organisation den Geldzufluss hat. 

Finanzanlagen 
Diese Position enthält Wertschriften, die im Sinne einer langfristigen Anlage gehalten werden. Die Bewertung erfolgt zu 
Marktwerten am Bilanzstichtag. Es werden Bewertungsreserven gebildet (max. 15 % der Finanzanlagen). Diese sind im 
Organisationskapital ausgewiesen. 

Kurz- und langfristiges Fremdkapital 
Die Bilanzierung erfolgt zum Nominalwert. 

Rückstellungen 
Rückstellungen werden gebildet für bestehende oder wirtschaftlich verursachte Verpflichtungen, bei denen das Bestehen 
bzw. die Verursachung wahrscheinlich und deren Höhe und/oder Fälligkeit ungewiss, aber schätzbar ist. Die Höhe der 
Rückstellungen basiert auf der Einschätzung des Vorstandes und widerspiegelt die per Bilanzstichtag zu erwartenden 
zukünftigen Aufwendungen. 

Organisationskapital 
Diese Position umfasst die im Rahmen des statutarischen Zwecks der Gemeinnützigen und Hilfs-Gesellschaft der Stadt 
St.Gallen einsetzbaren Mittel. 

D Fondskapital 

Das Fondskapital besteht aus folgenden Positionen: 

Fondskapital zweckgebunden (Spenden) 
Diese Position umfasst die Spendenfonds der einzelnen GHG-Institutionen. Der Zweck der Fonds besteht in der 
finanziellen Unterstützung der GHG-Institutionen. 

Abschreibungsfonds 
Diese Position umfasst die Abschreibungsfonds von Tandem, CP-Schule und GHG Rosenberg. Über diese Fonds werden die 
Abschreibungen der spendenfinanzierten Sachanlagen finanziert. 

Schwankungsfonds Erwachsene 
Diese Position umfasst die Schwankungsfonds von Tandem und Sonnenhalde gemäss Art. 21 BehG (SGS 381.4). 
Die anerkannten Einrichtungen sind verpflichtet zur Errichtung eines Schwankungsfonds. Dem Schwankungsfonds 
müssen die Überschüsse und Defizite zugewiesen bzw. entnommen werden. 

Betriebs- und Infrastrukturfonds Sonderschulen 
Pro Schule werden zwei Schwankungsfonds geführt. Dem Betriebsfonds müssen die Überschüsse und Defizite 
zugewiesen bzw. entnommen werden. Der Infrastrukturfonds dient zur Optimierung der Ausgaben für die Sanierung 
der Infrastruktur. Sanierungsarbeiten, welche als Instandsetzung gelten, werden dem Fonds belastet. Die jährliche 
Zahlung Instandsetzung wird dem Fonds gutgeschrieben. 

Unterstützungsfonds für Angestellte des St.Galler Brockenhauses 
Zweck des Fonds besteht in der finanziellen Unterstützung der (pensionierten) Angestellten des St.Galler Brockenhauses. 

Margrit und Rudolf Wild Fonds 
Zweck des Fonds besteht in der finanziellen Unterstützung des Säuglings- und Kinderheims Tempelacker und der 
GHG-Sonderschulen (HPS und CP-Schule). 

Die zweckgebundenen Fonds werden entsprechend der Fondsreglemente verzinst. 

E Risikobeurteilung 

Der Vorstand hat sich an seiner Sitzung vom 25.11.2025 mit der aktuellen Risikobeurteilung auseinandergesetzt. Er hat die 
wesentlichen Risiken zur Kenntnis genommen und daraus Massnahmen abgeleitet, damit das Risiko insgesamt minimiert 
werden kann. Es ist nicht ausgeschlossen, dass die erkannten und ermittelten Risiken unvollständig oder falsch gewichtet 
sind, da bezüglich zukünftiger Entwicklungen teilweise Annahmen getroffen werden mussten. 

F Entschädigung an die Vorstandsmitglieder und Geschäftsleitung 

Die Vorstandsmitglieder der Gemeinnützigen und Hilfs-Gesellschaft der Stadt St.Gallen arbeiten grundsätzlich ehrenamtlich. 
Seit 2021 erhalten sie Entschädigungen für ihre Arbeiten in Form von Sitzungsgeldern. Diese betrug im Geschäftsjahr TCHF 
46 (Vorjahr TCHF 33). 

Den sieben Mitgliedern der Geschäftsleitung wurden 2025 insgesamt TCHF 941 vergütet (Vorjahr TCHF 917). 
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G Genehmigung der Vereinsrechnung 

Der Vorstand der Gemeinnützigen und Hilfs-Gesellschaft der Stadt St.Gallen hat am 11.05.2026 die Vereinsrechnung 2025 
genehmigt. 

H Eventualverpflichtungen 

Die Eventualverpflichtungen werden fällig bei einem allfälligen Verkauf vor Ablauf von 25 Jahren (Liegenschaften) und 10 
Jahren (Mobilien) seit der betreffenden Schlusszahlung, sofern sie zweckentfremdet oder an nicht gemeinnützige 
Rechtsträgerschaften verkauft werden. Die Eventualverpflichtungen reduzieren sich entsprechend um 1/25 bzw. 1/10 pro 
Jahr. 
Institution Verpflicht. 

bis 
Erhaltener 
Baubeitrag Reduktion 

Sonderschulen, CP 2025 296’670 -296’670 - 
GHG Rosenberg (Haus Lachen) 2027 3’000’000 -2’760’000 240’000 
Sonderschulen, CP 2027 96’957 -89’200 7’757 
Sonnenhalde 2028 4’848’103 -4’266’331 581’772 
Sonderschulen, HPS 2029 7’249’722 -6’089’766 1’159’956 
Sonnenhalde 2029 5’562’420 -4’672’433 889’987 
Sonderschulen, HPS 2033 23’592 -16’043 7’549 
Sonderschulen, CP 2037 1’851’751 -962’911 888’840 
Sonderschulen, CP 2039 66’667 -29’333 37’334 
Sonderschulen, HPS 2039 175’967 -77’425 98’542 
Sonderschulen, CP 2042 297’262 -95’124 202’138 
GHG Rosenberg (Um- und Neubau) 2047 7’051’000 -846’120 6’204’880 
Sonderschulen, HPS 2047 274’923 -32’991 241’932 
Total Liegenschaften 30’795’034 -20’234’347 10’560’687 

Restwert 
Baubeitrag 

I Sonstige finanzielle Verpflichtungen 

Es bestehen finanzielle Verpflichtungen für Mietverträge bis ins Jahr 2035 von TCHF 6'368 und aus Baurechtsverträgen 
bis ins Jahr 2123 von TCHF 13'969 (nicht diskontiert). 

J Details zu Bilanz 

Die nachstehenden Nummern verweisen auf die Bilanz. 

1 Flüssige Mittel (in TCHF) 2025 2024 

Kassa 45 40 
Postcheck 820 784 
Bankguthaben 5’403 4’553 
Bankguthaben Infrastrukturfonds Sonderschulen 1) 3’633 3’151 
Festgelder kurzfristig 8’009 8’000 
Zur Veräusserung gehaltene kurrante Wertpapiere 103 100 

18’013 16’628 

1) Gemäss Art. 35 Sonderschulverordnung kann ab TCHF 100 nur mit dem Kanton St.Gallen gemeinsam über den 
Infrastrukturfonds verfügt werden. 

2 Forderungen (in TCHF) 2025 2024 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 3’557 3’861 
Delkredere -231 -336 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen netto 3’326 3’526 
Forderungen gegenüber staatlichen Stellen 7’031 6’640 
Sonstige Forderungen 233 544 

10’590 10’710 

3 Aktive Rechnungsabgrenzungen (in TCHF) 2025 2024 

Betriebsbeiträge Kostenträger öffentlicher Hand 0 0 
Übrige Abgrenzungspositionen 380 245 

380 245 

4 Vorräte (in TCHF) 2025 2024 

Heizölvorräte 89 94 
89 94 
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5 Sachanlagen (in TCHF) 

Grundstücke Gebäude Anlagen im 
Bau 

Betriebseinri
chtungen 

Fahrzeuge Total 

Nettobuchwert 1.1.2025 4’807 38’450 70 3’307 70 46’704 
Anschaffungswert per 1.1.2025 4’807 59’882 70 8’550 858 74’167 
Zugänge 0 380 0 804 249 1’433 
Baubeiträge bzw. Subventionen 0 0 0 0 0 0 
Abgänge 0 0 0 -19 -7 -26 
Reklassifikationen 0 0 0 0 0 0 
Anschaffungswert per 31.12.2025 4’807 60’262 70 9’335 1’100 75’574 

Stand per 1.1.2025 0 -21’432 0 -5’243 -788 -27’463 
Planmässige Abschreibungen 0 -2’197 0 -817 -83 -3’097 
Wertbeeinträchtigungen 0 0 0 0 0 0 
Abgänge 0 0 0 12 7 19 
Reklassifikationen 0 0 0 0 0 0 
Stand per 31.12.2025 0 -23’629 1) 0 -6’048 1) -864 -30’541 
Nettobuchwerte per 31.12.2025 4’807 36’633 70 3’287 236 45’033 

Kumulierte Wertberichtigungen 

1) In den Wertberichtigungen Gebäude und Betriebsreinrichtungen sind Abschreibungen enthalten, welche über Spenden (TCHF 1'286) und Baureserven (TCHF 1'398) finanziert wurden. 

Grundstücke Gebäude Anlagen im 
Bau 

Betriebseinri
chtungen 

Fahrzeuge Total 

Nettobuchwert 1.1.2024 4’807 39’593 81 3’633 153 48’267 
Anschaffungswert per 1.1.2024 4’807 58’830 81 8’092 858 72’668 
Zugänge 0 1’052 54 478 0 1’584 
Baubeiträge bzw. Subventionen 0 0 0 0 0 0 
Abgänge 0 0 -65 -20 0 -85 
Reklassifikationen 0 0 0 0 0 0 
Anschaffungswert per 31.12.2024 4’807 59’882 70 8’550 858 74’167 

Stand per 1.1.2024 0 -19’247 0 -4’448 -706 -24’401 
Planmässige Abschreibungen 0 -2’185 0 -815 -82 -3’082 
Wertbeeinträchtigungen 0 0 0 0 0 0 
Abgänge 0 0 0 20 0 20 
Reklassifikationen 0 0 0 0 0 0 
Stand per 31.12.2024 0 -21’432 2) 0 -5’243 2) -788 -27’463 
Nettobuchwerte per 31.12.2024 4’807 38’450 70 3’307 70 46’704 

Kumulierte Wertberichtigungen 

2) In den Wertberichtigungen Gebäude und Betriebsreinrichtungen sind Abschreibungen enthalten, welche über Spenden (TCHF 1'164) und Baureserven (TCHF 1'093) finanziert wurden. 

Unter den Positionen Grundstücke und Gebäude sind folgende Liegenschaften bilanziert: 
- Goliathgasse 12 / 18 / 18a / 25, Schwertgasse 14, Steingrüeblistrasse 1 (GHG Geschäftsstelle) 
- Molkenstrasse 1, Felsenstrasse 33 (GHG HPS St.Gallen); Flurhofstrasse 56 (GHG CP-Schule) - 
Sonnenhaldenstrasse 59 / 59a / 61, Hüslen 1015 (GHG Sonnenhalde Tandem) 
- Tempelackerstrasse 28, Friedaustrasse 4 / 6 (GHG Tempelacker) 
- Kreuzackerstrasse 6 (GHG Rosenberg) 
- Brauerstrasse 99 (GHG Riederenholz) 

Die Liegenschaften Flurhofstrasse 56, Sonnenhaldenstrasse 59 / 59a, Felsenstrasse 33, Hüslen 1015 und Brauerstrasse 99 
befinden sich im Baurecht. 
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6 Finanzanlagen (in TCHF) 

in TCHF 
Bestand 

01.01.2025 Zugang Abgang 
Wert-

berichtigung 
Wert

veränderung 
Bestand 

31.12.2025 
Langfristig gehaltenen kurante Wertpapiere 3’104 524 -538 0 70 3’160 

in TCHF 
Bestand 

01.01.2024 Zugang Abgang 
Wert-

berichtigung 
Wert

veränderung 
Bestand 

31.12.2024 
Langfristig gehaltenen kurante Wertpapiere 2’884 600 -582 0 202 3’104 

7 Kurzfristige Verbindlichkeiten (in TCHF) 2025 2024 

Kurzfristige Verbindlichkeiten 
aus Finanzverbindlichkeiten 245 238 
aus Lieferungen und Leistungen 3’177 3’021 
aus Verbindlichkeiten Sozialleistungen 939 783 
aus Vorauszahlungen Debitoren 37 23 
aus Vorauszahlungen Betreute 1’118 1’138 
aus Verbindlichkeiten MWST 44 26 
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 132 373 

5’691 5’602 

8 Passive Rechnungsabgrenzungen (in TCHF) 2025 2024 

Abgrenzung Betriebsbeiträge öffentliche Hand 950 1’198 
Abgrenzung Ferien und Mehrstunden 801 714 
Diverse Abgrenzungspositionen 73 706 

1’825 2’618 

in TCHF 
Buchwert 
31.12.25 

Belastung 
31.12.25 

Saldo 
01.01.25 Erhöhung Rückzahlung 

Saldo 
31.12.25 

Hypothek Goliathgasse 12 / 18 / 18a / 25 3’102 4’500 4’500 0 0 4’500 
Hypothek Molkenstrasse 1 235 4’700 4’000 0 0 4’000 
Hypothek Hüslen 3’884 4’600 760 0 184 576 
Hypothek Kreuzackerstrasse 6 34’310 10’000 10’000 0 0 10’000 
Andere langfristige Verbindlichkeiten 602 0 602 0 0 602 

19’862 0 184 19’678 
Fälligkeit lgfr. Verbindlichkeiten 1 - 5 Jahre 12’076 
Fälligkeit lgfr. Verbindlichkeiten nach 5 Jahren 7’602 

in TCHF 
Buchwert 
31.12.24 

Belastung 
31.12.24 

Saldo 
01.01.24 Erhöhung Rückzahlung 

Saldo 
31.12.24 

Hypothek Goliathgasse 12 / 18 / 18a / 25 3’267 4’500 4’500 0 0 4’500 
Hypothek Molkenstrasse 1 313 4’700 4’000 0 0 4’000 
Hypothek Hüslen 4’117 4’600 944 0 184 760 
Hypothek Kreuzackerstrasse 6 35’474 10’000 10’000 0 0 10’000 
Andere langfristige Verbindlichkeiten 602 0 602 0 0 602 

20’046 0 184 19’862 
Fälligkeit lgfr. Verbindlichkeiten 1 - 5 Jahre 
Fälligkeit lgfr. Verbindlichkeiten nach 5 Jahren 

12’260 
7’602 

9 Langfristige Finanzverbindlichkeiten (in TCHF) 
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10 Rückstellungen (in TCHF) 

in TCHF 
Saldo 

01.01.25 Bildung Auflösung 
Saldo 

31.12.25 

Rückstellung für Prozessrisiken 150 30 150 30 
150 30 150 30 

in TCHF 
Saldo 

01.01.24 Bildung Auflösung 
Saldo 

31.12.24 

Rückstellung für Prozessrisiken 150 0 0 150 
150 0 0 150 

11 Fondskapital (in TCHF) 

in TCHF 
Saldo 

01.01.25 Zugänge 
Interne 

Transfers Verzinsung Abgänge 
Saldo 

31.12.25 

Fondskapital zweckgebunden (Spenden) 6’448 555 0 0 488 6’515 
Unterstützungsfonds für Angestellte 
des St.Galler Brockenhauses 152 0 0 0 6 146 

Margrit und Rudolf Wild Fonds 308 0 0 0 17 291 
Total Spendenfonds 6’909 555 0 0 511 6’953 

Abschreibungsfonds Tandem 812 0 0 0 50 762 
Abschreibungsfonds CP-Schule 95 0 0 0 6 89 
Abschreibungsfonds GHG Rosenberg 471 0 0 0 66 405 
Total Abschreibungsfonds 1’378 0 0 0 122 1’256 

Schwankungsfonds Erwachsene 175 519 0 0 828 -133 
Betriebsfonds CP-Schule 1’208 31 0 0 338 901 
Betriebsfonds HPS 738 430 0 0 0 1’168 
Infrastrukturfonds CP-Schule 1’170 488 0 0 355 1’303 
Infrastrukturfonds HPS 1’981 942 0 0 596 2’327 
Total Schwankungsfonds 5’272 2’410 0 0 2’117 5’565 

13’559 2’965 0 0 13’775 2’750

in TCHF 
Saldo 

01.01.24 Zugänge 
Interne 

Transfers Verzinsung Abgänge 
Saldo 

31.12.24 

Fondskapital zweckgebunden (Spenden) 6’667 590 -61 0 748 6’448 
Unterstützungsfonds für Angestellte 
des St. Galler Brockenhauses 157 0 0 0 6 152 

Margrit und Rudolf Wild Fonds 341 0 0 0 32 308 
Total Spendenfonds 7’165 590 -61 0 786 6’909 

Abschreibungsfonds Tandem 861 0 0 0 50 812 
Abschreibungsfonds CP-Schule 101 0 0 0 6 95 
Abschreibungsfonds GHG Rosenberg 472 0 61 0 62 471 
Total Abschreibungsfonds 1’434 0 61 0 118 1’378 

Schwankungsfonds Erwachsene 238 193 0 0 257 175 
Betriebsfonds CP-Schule 1’173 129 0 0 93 1’208 
Betriebsfonds HPS 385 356 0 0 3 738 
Infrastrukturfonds CP-Schule 1’016 154 0 0 0 1’170 
Infrastrukturfonds HPS 1’692 289 0 0 0 1’981 
Total Schwankungsfonds 4’504 1’121 0 0 354 5’272 

13’103 1’711 0 0 1’257 13’559 
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K Betriebsrechnung nach Tätigkeitsgebieten 

In TCHF Ziffer TCHF % TCHF % TCHF % TCHF % TCHF % 
(Nach Elimination) 

Geschäftsstelle Handel Sonderschule Heime Verein 

Beiträge externe Kostenträger 0 0 21’451 16’342 37’793 
Erträge aus erbrachten Leistungen 17 65 815 2’133 33’315 36’328 
Spenden 42 0 24 467 533 
Übrige Erträge 2’061 2 24 48 587 

Betriebsertrag 2’168 100.0 817 100.0 23’632 100.0 50’173 100.0 75’241 100.0 

Personalaufwand 12 0 -667 -17’131 -36’010 -53’808 
Mietaufwand 0 -24 -580 -1’775 -2’379 
Betriebsaufwand 13 861 -254 -4’670 -9’523 -12’035 
Abschreibungen 14 -293 -5 -244 -2’555 -3’097 

Total direkter Aufwand 568 26.3 -950 -116.3 -22’625 -95.7 -49’863 -99.4 -71’319 -94.8 

Personalaufwand 12 -1’888 0 0 0 -1’888 
Betriebsaufwand -898 0 0 0 -898 

Total admin. Aufwand -2’786 -128.5 0 0.0 0 0.0 0 0.0 -2’786 -3.7 

Betriebsergebnis -50 -2.3 -133 -16.3 1’007 4.3 310 0.6 1’137 1.5 

Finanzertrag 146 0 0 0 146 
Finanzaufwand -23 -3 -120 -353 -499 

Total Finanzerfolg 123 5.7 -3 -0.4 -120 -0.4 -353 -0.7 -353 -0.4 

Organisationsfremder Ertrag 15 0 0 0 188 188 
Organisationsfremder Aufwand 16 0 0 0 -187 -187 

Total organisationsfremder Erfolg 0 -0.1 0 0.0 0 0.0 1 0.0 1 0.0 

Ergebnis vor Fondsveränderung 73 3.4 -136 -16.6 887 3.8 -41 -0.1 785 1.0 

Zweckgebundene Fonds 
Zuweisung Schwankungsfonds 0 0 -940 -519 -1’459 
Verwendung Schwankungsfonds 0 0 338 828 1’166 
Zuweisung Spendenfonds -42 0 -23 -490 -555 
Verwendung Spendenfonds 21 6 22 462 511 
Zuweisung Abschreibungsfonds 0 0 0 0 0 
Verwendung Abschreibungsfonds 0 0 6 116 122 

Total Veränderung der zweckgebundenen Fonds 11 -21 -1.0 6 0.7 -597 -2.5 398 0.8 -213 -0.3 

Jahresergebnis 1 52 2.4 -130 -15.9 290 1.2 357 0.7 572 0.8 

Verwendung Reserve für zukünftige Bauten 0 0 0 0 0 
Verwendung Reserve für bestehende Bauten 0 0 0 305 305 
Zuweisung Bewertungsreserven Wertschriften -37 0 0 0 -37 
Zuweisung Reserve für Pensionsverpflichtungen -11 -3 -21 -93 -128 
Zuweisung an erarbeitetes Kapital -2 133 -271 -572 -712 

Jahresergebnis 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
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L Details zur Betriebsrechnung 

Die nachstehenden Nummern verweisen auf die Betriebsrechnung. 

12 Personalaufwand (in TCHF) 2025 2024 

Gehälter 45’328 42’351 
Sozialleistungen 7’192 6’668 
Übriger Personalaufwand 3’176 2’803 

55’696 51’822 

In den 8 verschiedenen Institutionen waren Ende 2025 insgesamt 835 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (611 Vollzeitstellen) tätig. 
Im Vorjahr waren 832 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (594 Vollzeitstellen) tätig. 

Vorsorgeeinrichtungen (in TCHF) 
Wirtschaftlicher Nutzen/ 

wirtschaftliche Verpflichtung und 
Vorsorgeaufwand 

Unterdeckung 
% 

Veränderung 
zum VJ bzw. 

erfolgswirksam 
im GJ 

Auf die 
Periode 

abgegrenzte 
Beiträge 

Vorsorgeaufwand im 
Personalaufwand 

Wirtschaftlicher Anteil 
der Organisation 

31.12.2025 31.12.2025 31.12.2024 2025 2024

Asga Pensionskasse - 0 0 0 2’030 2’030 1’887 
St.Galler Pensionskasse SGPK - 0 0 0 773 773 764 

0 0 0 2’803 2’803 2’651 

13 Betriebsaufwand (in TCHF) 2025 2024 

Sachaufwand 4’948 4’859 
Medizinischer Bedarf 229 263 
Lebensmittel und Getränke 2’435 2’203 
Haushalt 636 527 
Schulung und Ausbildung 478 446 
Werkzeug- und Materialaufwand 324 308 
Aufwand Spendenverwendung 492 767 
Übriger Sachaufwand 354 345 

Fahrzeug- und Transportaufwand 2’126 2’021 
Unterhaltskosten 1’816 1’100 
Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren 211 234 
Energie- und Entsorgungsaufwand 1’050 1’062 
Verwaltungs- und Informatikaufwand 1’668 1’164 
Werbeaufwand 216 183 

12’035 10’623 

14 Abschreibungen (in TCHF) 2025 2024 

Betriebliche Abschreibungen 2’670 2’669 
Abschreibungen über Spenden finanziert 122 117 
Abschreibungen über Baureserven finanziert 305 296 

3’097 3’082 

15 Organisationsfremder Ertrag (in TCHF) 2025 2024 

Auflösung Baureserven für PV-Anlage GHG Rosenberg 187 0 
Übriger organisationsfremder Ertrag 1 5 

188 5 

16 Organisationsfremder Aufwand (in TCHF) 2025 2024 

Bildung Fonds Baureserven für PV-Anlage GHG Rosenberg 187 0 
Übriger organisationsfremder Aufwand 0 8 

187 8 

M Honorar der Revisionsstelle 2025 2024 

Honorar für Revisionsdienstleistungen (davon 1/3 als Spende für Gemeinnützigkeit) 48 48 
Honorar für andere Dienstleistungen 0 0 

N Ereignis nach dem Bilanzstichtag 

Zwischen dem Bilanzstichtag und der Drucklegung dieses Berichts sind keine Ereignisse eingetreten, die einen wesentlichen 
Einfluss auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Vereins per 31. Dezember 2025 haben. 

Die Institutionen der GHG sind für die Personalvorsorge bei der Asga Pensionskasse und der St.Galler Pensionskasse 
angeschlossen. Die Finanzierung des beitragsorientierten Vorsorgeplans erfolgt durch Arbeitnehmer- und Arbeitgeberbeiträge. Die 
Beiträge werden gemäss der Zahlungsbedingungen des Vorsorgeplans bezahlt. 
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Leistungsbericht 2025 
Gemeinnützige und Hilfs-Gesellschaft der Stadt St.Gallen (GHG) 

1 Zweck der Organisation 

Der Vorstand konkretisiert diesen Zweck durch den Erlass eines Leitbildes. 

Für Informationen über die gesetzten Ziele, die erbrachten Leistungen und die Verwendung der zur 
Verfügung stehenden Mittel wird auf den Jahresbericht 2025 verwiesen. 

Betreffend Wirtschaftlichkeit und Leistungsfähigkeit verweisen wir auf die Betriebsrechnung nach 
Tätigkeitsbereichen (siehe Anhang Buchstabe K auf Seite 13). 

2 Angaben Verein 

Vereinsmitglieder 

 Mitglieder 398 (Vorjahr 268) 

Vereinsorgane 
-  Hauptversammlung (HV) 
-  Vorstand, Wahl erfolgt alle 3 Jahre an HV 
-  Revisionsstelle, Wahl erfolgt jährlich an 

HV 

Vorstand 
Hendrik Niels Bischof 
Urs Blaser 
Loretta Giacopuzzi Schätti, bis 02.07.2025 
Daniel Lehmann, Vizepräsident 
Andreas Looser 
Emilio Lopez 
Heinz Loretini, Präsident 
Walter Meile 
Frank Nabholz 
Thomas Scheitlin 

Finanzausschuss 
Hendrik Niels Bischof 
Andreas Looser, Leitung 

Interne Aufsicht 
Evelyn Bischof, Bereich Behinderung 
Andreas Bokányi, Bereich Kinder 
Theres Damann, Bereich Alter 
Ralph Hurni, Bereich Alter 
Brigitte Kern, Bereich Sonderschulen 
Daniel Lehmann, Leitung 
Gaby Lehner, Bereich Behinderung 
Monika Lindenmann, Bereich Sonderschulen 
Jaqueline Ritschard, Bereich Alter 
Monika Johanna Schildknecht, Bereich Behinderung 
Domenika Schnider, Bereich Alter, seit 01.10.2025 
Heinz Wohnlich, Bereich Kinder 

Geschäftsleitung 
Ramon Beerli, Bereich Kinder 
Dr. Christopher Dietl, Leitung Finanzen 
Fabian Eberle, Bereich Behinderung 
Sebastian Hirblinger, Bereich Alter 
Natalie Keller, Leitung Geschäftsstelle 
Petra Mantz, Bereich Sonderschulen 
Patrik Müller, Vorsitzender der Geschäftsleitung 

Revisionsstelle 
PwC, St.Gallen 

Der Verein bezweckt die Betreuung benachteiligter Mitmenschen und die Gewährung von Hilfe 
verschiedenster Art an bedürftige Personen im Raum St.Gallen. 

Anlaufstelle für Beschwerden: 079 554 75 80, 
anlaufstelle@ghg-sg.ch 
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PricewaterhouseCoopers AG, Kornhausstrasse 25, 9000 St. Gallen 
+41 58 792 72 00 

www.pwc.ch PricewaterhouseCoopers AG ist Mitglied des globalen PwC-Netzwerks, einem Netzwerk von rechtlich selbständigen und 
voneinander unabhängigen Gesellschaften. 

Bericht der Revisionsstelle an die Vereinsversammlung der 
Gemeinnützige und Hilfs-Gesellschaft der Stadt St. Gallen (GHG), 
St. Gallen 

Bericht zur Prüfung der Vereinsrechnung 

Prüfungsurteil 

Wir haben die Vereinsrechnung der Gemeinnützige und Hilfs-Gesellschaft der Stadt St. Gallen (GHG) (der Verein) – 
bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2025, der Betriebsrechnung, Geldflussrechnung und der Rechnung über die 
Veränderung des Kapitals für das dann endende Jahr sowie dem Anhang, einschliesslich einer Zusammenfassung 
bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden – geprüft. 

Nach unserer Beurteilung vermittelt die beigefügte Vereinsrechnung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens- und Finanzlage des Vereins zum 31. Dezember 2025 sowie deren Ertragslage und Cashflows für das 
dann endende Jahr in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER und entspricht dem schweizerischen Gesetz. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schweizer Standards zur 
Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Standards sind im 
Abschnitt «Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Vereinsrechnung» unseres Berichts weitergehend 
beschrieben. Wir sind von dem Verein unabhängig in Übereinstimmung mit den schweizerischen gesetzlichen Vorschriften 
und den Anforderungen des Berufsstands. Wir haben auch unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in 
Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als eine 
Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

Sonstige Informationen 

Der Vorstand ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen die im 
Geschäftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht Vereinsrechnung und unsere dazugehörigen Berichte. 

Unser Prüfungsurteil zur Vereinsrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und wir bringen keinerlei 
Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck. 

Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen Informationen zu lesen 
und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zur Vereinsrechnung oder unseren bei 
der Abschlussprüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen. 

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine wesentliche falsche Darstellung 
dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem 
Zusammenhang nichts zu berichten. 



2 Bericht der Revisionsstelle an die Vereinsversammlung der Gemeinnützige und Hilfs-Gesellschaft der Stadt St. Gallen (GHG), St. Gallen 

Verantwortlichkeiten des Vorstands für die Vereinsrechnung 

Der Vorstand ist verantwortlich für die Aufstellung einer Vereinsrechnung, die in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 
und den gesetzlichen Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt, und für die internen 
Kontrollen, die der Vorstand als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Vereinsrechnung zu ermöglichen, die frei von 
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist. 

Bei der Aufstellung der Vereinsrechnung ist der Vorstand dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Vereins zur Fortführung der 
Geschäftstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Geschäftstätigkeit – sofern 
zutreffend – anzugeben sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der Geschäftstätigkeit anzuwenden, es 
sei denn, der Vorstand beabsichtigt, entweder den Verein zu liquidieren oder Geschäftstätigkeiten einzustellen, oder hat keine 
realistische Alternative dazu. 

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Vereinsrechnung 

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Vereinsrechnung als Ganzes frei von wesentlichen 
falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und einen Bericht abzugeben, der unser 
Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in 
Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche 
Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern 
resultieren und werden als wesentlich gewürdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden 
könnte, dass sie die auf der Grundlage dieser Vereinsrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern 
beeinflussen. 

Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH üben wir während der 
gesamten Abschlussprüfung pflichtgemässes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus: 

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der Vereinsrechnung aufgrund von 
dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie 
erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das 
Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher 
als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte 
Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen oder das Ausserkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten Internen Kontrollsystem, um 
Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein 
Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des Internen Kontrollsystems des Vereins abzugeben. 

• beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der 
dargestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhängenden Angaben. 

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des vom Vorstand angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes 
der Fortführung der Geschäftstätigkeit sowie auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche 
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die erhebliche Zweifel an der Fähigkeit des 
Vereins zur Fortführung der Geschäftstätigkeit aufwerfen können. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine 
wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bericht auf die dazugehörigen Angaben in der 
Vereinsrechnung aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prüfungsurteil zu 
modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Berichts erlangten 
Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch die Abkehr des Konzerns von der 
Fortführung der Geschäftstätigkeit zur Folge haben. 
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• beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt der Vereinsrechnung insgesamt einschliesslich der Angaben sowie, ob die 
Vereinsrechnung die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, dass eine 
sachgerechte Gesamtdarstellung erreicht wird. 

Wir kommunizieren mit dem Vorstand bzw. dessen zuständigem Ausschuss unter anderem über den geplanten Umfang und 
die geplante zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschliesslich 
etwaiger bedeutsamer Mängel im Internen Kontrollsystem, die wir während unserer Abschlussprüfung identifizieren. 

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen 

In Übereinstimmung mit Art. 69b Abs. 3 ZGB in Verbindung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestätigen wir, 
dass ein gemäss den Vorgaben des Vorstands ausgestaltetes Internes Kontrollsystem für die Aufstellung der 
Vereinsrechnung existiert. 

Wir empfehlen, die vorliegende Vereinsrechnung zu genehmigen. 

PricewaterhouseCoopers AG 

Lukas Spühler 
Zugelassener Revisionsexperte 

Martin Knöpfel Zugelassener 
Revisionsexperte Leitender 
Revisor 

St. Gallen, 11. Mai 2026 

Beilage: 

• Vereinsrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung, Geldflussrechnung, Rechnung über die Veränderung des Kapitals, und 
Anhang) 



GHG St. Galler Brockenhaus
Goliathgasse 18
9000 St. Gallen 
T 071 222 17 12
ghg-brockenhaus.ch

GHG HPS St. Gallen 
Molkenstrasse 1
9000 St. Gallen 
T 071 228 30 60
ghg-hps.ch

GHG CP-Schule
Flurhofstrasse 56
9000 St. Gallen 
T 071 245 28 88
ghg-cpschule.ch

GHG Rosenberg
Kreuzackerstrasse 6
9000 St. Gallen 
T 071 274 85 85
ghg-rosenberg.ch

GHG Maurini
Bahnhofstrasse 14
9402 Mörschwil
T 071 868 61 61
ghg-maurini.ch

GHG Tempelacker
Tempelackerstrasse 28  
9000 St. Gallen 
T 071 242 08 80 
ghg-tempelacker.ch

GHG Riederenholz
Brauerstrasse 99
9016 St. Gallen 
T 071 242 69 70
ghg-riederenholz.ch

Geschäftsstelle
Gemeinnützige und  
Hilfs-Gesellschaft der  
Stadt St. Gallen (GHG)
Steingrüeblistrasse 1
9000 St. Gallen 
T 071 228 41 50
ghg-sg.ch 

GHG Sonnenhalde Tandem
Sonnenhaldenstrasse 59
9008 St. Gallen 
T 071 243 90 90
ghg-sonnenhalde-tandem.ch




